
Tagesspruch aus dem Ashram von Sai Baba
Prashanti Nilayam - der Ort des höchsten Friedens

10. Februar 2012 –

Einige Menschen sind ständig erschöpft durch Krankheiten, die den Körper 
angreifen. Diese nennt man Aarthas. Es gibt andere, die sich durch die 
Bemühungen Wohlstand, Macht, Besitztum, Ruhm usw. zu erreichen mit 
großen Sorgen belasten. Diese nennt man Artha-arthis. Dann wiederum gibt 
es welche, die sich nach der Verwirklichung der Selbst (atma) sehnen. Diese 
Menschen lesen die Schriften, bewegen sich in der Gesellschaft spiritueller 
Aspiranten, handeln nach den Regeln der Schriften – sadachara (rechtes 
Handeln) und sind immerzu motiviert, Gott zu erreichen. Diese werden 
Jijnaasus genannt. Dann gibt es noch die Weisen (jnani), die immer in das 
Göttliche vertieft sind. 'Ich bin wie der Wünsche erfüllende, göttliche Baum’ 
(Kalpavriksha). Meine Aufgabe ist es jedem das zu geben, um das er mich 
bittet, ohne Voreingenommenheit oder Bevorzugung. Kann der Sonne 
irgend eine Schuld zugeschrieben werden weil sie ihre Sonnenstrahlen 
sendet? Die Strahlen der Sonne fallen mit gleicher Stärke auf alles was in 
ihren Weg tritt. Aber wenn etwas hinter etwas verborgen ist, oder im 
geschlossenen Zimmer zum Beispiel, wie kann die Sonne dort ihre Strahlen 
hinschicken? Entwickelt ein höheres Sehnen (nach spirituellen Dingen) und 
erhaltet es dementsprechend.

10 February 2012 - Some are always worn out by ills that affect the body; they are called the Aarthas. 
There are others who are worried by the struggle for prosperity, power, property, fame, etc.; they are 
Artha-arthis. The third type are those that yearn for the realisation of the Atma, and such people read 
the scriptures, move in the company of spiritual aspirants, act along the lines of scriptures - sadachara 
(Right Conduct), and are always motivated to reach the Lord; they are called Jijnaasus. The fourth is 
the Jnani, who is ever immersed in the Divine. I am like the Kalpavriksha (wish-fulfilling divine tree). 
My task is to give each what they ask for, without any prejudice or favouritism. Can any fault be 
imputed to the Sun shining its rays? The rays of the Sun fall equally upon all that are directly in their 
way; but if someone is behind something else, inside a closed room for instance, how can the Sun 
illumine them? Cultivate higher yearnings and receive accordingly! 
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